
  

So haben sich die "Ehemaligen" geäußert:

   Der Abschlussjahrgang der Fachschule für Wirtschaft 2023. 

 

„Die Zeit in der Fachschule war zwar sehr anstrengend und oft wirklich herausfordernd, aber sie hat mir
dadurch gezeigt, dass ich viel mehr schaffen kann, als ich vorher gedacht hätte und mir dadurch viel
Selbstvertrauen gebracht.

Durch die Weiterbildung in der Fachschule habe ich die Möglichkeit bekommen, innerhalb des
Unternehmens in die Buchhaltung zu wechseln und dort eine neue Aufgabe als Konzernbuchhalterin zu
übernehmen.

Sehr angenehm fand ich, dass wir als Klasse über die drei Jahre trotz häufigen Online-Unterrichts so
zusammengewachsen sind, dass wir uns am Ende der Weiterbildung gegenseitig sehr viel Unterstützung für
die letzten Klausuren und Prüfungen gegeben und uns gegenseitig ,auf den letzten Metern‘ so sehr
motiviert haben.“

Saskia Stawicki, Schwerpunkt Rechnungswesen, Abschluss 2023

„Anfangs hatte ich Angst, dass die Doppelbelastung zu viel für mich wird und in Kombination mit
Schlafmangel und einem Kaffeekonsum auf Rekordniveau zum Scheitern verurteilt ist.

Doch mithilfe eines Klassenzusammenhaltes, den ich so noch nicht kannte, und der Unterstützung

https://kuniberg-bk.de/tl_files/kuniberg/bilder/Kuniberg%20Bilder/FSW23_IN.jpg
https://kuniberg-bk.de/tl_files/kuniberg/bilder/Kuniberg%20Bilder/FSW23_IN.jpg


verständnisvoller Lehrer meisterte ich auch die stressigsten Herausforderungen.

Das Studium ermöglichte mir eine Position im Controlling und half mir, das Selbstvertrauen zu
entwickeln, mit welchem ich nun auch im Berufsleben vor keiner neuen Aufgabe zurückschrecke.“

Jenny Klabisch, Schwerpunkt Rechnungswesen, Abschluss 2023

„Ich empfand den Unterricht in der Fachschul für Wirtschaft sehr praxisnah im Gegensatz zu der
klassischen und theoretischen Schulausbildung nach Lehrplan auf dem Gymnasium.

Auf der Fachschule verstand ich sehr oft den Zusammenhang zwischen dem bereits Erlernten und dem
dazugehörigen Praxisbezug (Nullpunktberechnung, Ableitungen etc.). Das hatte mir irgendwie immer
gefehlt….

Arbeitgeberseitig wird die weiterführende und zeitintensive Ausbildung sehr geschätzt und hat so einige
Türen bereits geöffnet.

Ich wünschte, viele Lehrer könnten sich etwas von dem Engagement des Lehrerkollegiums der Fachschule
für Wirtschaft abschneiden….“

Sebastian Niehues, Schwerpunkt Rechnungswesen Abschluss 2004

„Top Lehrer-Team: Gut eingespieltes Team. Unterricht sehr gut vorbereitet. Verständnisvoll und
motivierend, wenn man mal nicht so die Lust hatte, da man nach der Arbeit noch in der Schule hocken
musste. Teilweise sehr witzig, im positiven Sinne...

Gute Ausbildung, unabhängig vom Lerninhalt, mit der doppelten Belastung Arbeit und Schule, so konnte
man sich selber sehr gut veranschaulichen, was eigentlich alles möglich ist, wenn man will. Nach den drei
Jahren hat man eine ganz andere Zeit- und Stresswahrnehmung. Gut für das Zeitmanagement. Vor allem
wenn die Projektphase um ist. So denkt man bei einer nächsten Herausforderung, das ist ja ein Klacks.

Gute und abwechslungsreiche Workshops, vor allem die von der AMB. Sehr interessante Ansätze die
einem beigebracht werden. In der eigenen Firma ist man oft betriebsblind. So kann man selbst frischen
Wind einbringen.“

Cihan Gümüs, Carsten Budych, Ömer Ulusoy, Kevin Thomberger, Abschluss 2020, Schwerpunkt
Rechnungswesen

„Der Studiengang "Staatlich geprüfte Betriebswirtin Fachrichtung Steuerrecht" bietet nicht nur ein
tiefgreifendes Verständnis für komplexe steuerliche Vorgänge, sondern auch praxisorientierte Fähigkeiten,
die in der heutigen Geschäftswelt unerlässlich sind. Durch diese Qualifikation eröffnen sich vielfältige
Karrieremöglichkeiten in der Steuerberatung sowie in Unternehmen, die eine Expertise in Steuerfragen
schätzen. Der Lernerfolg wird auch dadurch gewährleistet, dass die Dozenten/Lehrer auch außerhalb der
regulären Unterrichtszeiten als Ansprechpartner für Fragen zur Verfügung stehen.“

Ulrike Wallrafen, Abschluss 2020, Schwerpunkt Steuern

„Die Fachschule ist ein guter, kostengünstiger Zwischenschritt auf dem Weg zum Bilanzbuchhalter. Es war
neben der Vollzeitstelle zwar viel, aber noch zu bewältigen. Ich bereue die Entscheidung nicht."

Henrik Böing, Abschluss 2018, Schwerpunkt Steuern (angehender Steuerberater)



„Als ehemaliger Teilnehmer und Dozent kann ich nur sagen: Gut strukturierte Lernumgebung mit fitten
Dozenten und toller Organisation. Ich kann mir keinen besseren Weg zum Bilanzbuchhalter vorstellen."

Christian Bylebyl, Abschluss 2012, Schwerpunkt Steuern (Steuerberater)

Der Abschlussjahrgang der Fachschule für Wirtschaft 2012.
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